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Am 1 Mai
beginnt ein zweimonatliches Abonnement auf die

Saale Zeitung
deren vornehme ſelbſtändige Stellungnahme in allen poli
tiſchen Tages fragen deren zuverläſſige raſche und um
ſaſſende Berichterſtattung auf allen Gebieten des öffent
lichen Lebens und deren gediegener Inhalt ſeit Jahr
zehnten anerkannt iſt und die

Sanle Zeitung
zu der bedeutendſten zweimal täglich erſcheinenden
Feitung Mitteldeutſchlands gemacht hat Die ſtändige
Ausdehnung und ſorgfältige Pflege des Börſfen und
handelsteiles ſei beſonders hervorgehoben

Die Saale Zeitung koſtet für Mai und Juni bei
pPoſtbezug 2 Mk 17 Pfg durch die Expedition und Aus
träger 1 Mk 70 Pfg bei täglich einmaliger und Mk 90 Pfg
bei zweimaliger Zuſtellung

4 a
Probenummern koſten und portofrei
Jeuhinzutretende Abonnenten erhalten bereits vom Tage

der Beſtellung ab die SaaleZeitung bis zum Ende dieſes
Monats koſten frei geliefert

Verlag der Saale Zeitung
Gr Brauhausſtraße 17
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Die Parlamentſaiſon nach Oſtern
Am Dienstag beginnen nach kurzer öſterlicher Raſt die

parlamentariſchen Verhandlungen von neuem für das
preußiſche Abgeordnetenhaus allerdings vorerſt in der Ab

geſchiedenheit der Kommiſſion die über das Schickſal des
Volksſchulunterhaltungsgeſetzes entſcheiden ſoll

Preußen ja ganz Deutſchland wendet den BeratungenUnd Beſchlüſſen bieſer Kommiſſion in der letzten Aprilwoche

ſeine geſpannteſte Teilnahme zu Von Bedeutung für das
Schickſal der Vorlage iſt die Stellungnahme der National
liberalen Seitens der Nationallib Korreſp wurden

J wiederholt die von den Konſervativen und dem Zentrum
in der Kommiſſion gefaßten Beſchlüſſe für die National
liberalen als unannehmbar bezeichnet Unklarheit
über die in Frage kommenden Punkte beſteht nicht

Inzwiſchen hat ſich wie die genannte Korreſpondenz
verſichert nichts ereignet was die nen der national
liberalen Fraktion zu einem weiteren Entgegenkommen
gegenüber der konſervativ klerikalen Mehrheit zu beein

fluſſen vermocht hätte Noch vor Eintritt in die Oſter
ferien fand ſich Frhr v Zedlitz bemüßigt an die National

Pfenillenon

Aus einem deutſchen Gelehrtenleben
Heute werden es hundert Jahre daß der Germaniſt

Bilhelm Wacckernagel in Verlin geboren wurde Sein
Name iſt noch bei allen die ſich mit der deutſchen Literatur

und beſonders mit ihrer mittelalterlichen Periode beſchäftigt
haben in gutem Gedenken Die feinſinnige aus einem

tiefen Verſtändnis dichteriſchen Weſens entſtandene Ausleſe
von Proben der deutſchen Poeſie die in Vers und Proſa
nes Deutſchen Leſebuches ſich ſo reichhaltig dar

a iſt die beſte auf wiſſenſchaftlicher Grundlage beruhende
nthologie die wir beſitzen und ebenſo künden ſeine dar

ellenden Schriften von einem innigen Erleben der Vorzeit
und einem eifrigen Sichverſenken in die Texte der alten
Dichter Aber auch der Menſch Wackernagel war in jenen
Frühzeiten der deutſchen Altertumswiſſenſchaft eine charakte
viſtiſche Erſcheinung

F Wie bei Lachmann wie bei den Brüdern Grimm
u auch bei ihm der ſtrenge Geiſt des Wiſſenſchaftlichen
R er die romantiſchen Träumereien einer raſch zugreifenden
dend und ſein tolles Schwärmen in den Jrrgarten der
h telalterlichen Herrlichkeit wurde zu einem klaren Verſtehen

Geiſtes geläutert Aus dürſtigen Verhältniſſen hatWackernagel emporgearbeitet Frl ſtarben ihm die
J tern und er blieb mit den Schweſtern allein zurück der

e ſragt und Obhut des älteren Bruders Philipp über
un der früh bei dem Pädagogen Raumer ein kärgliches

zierkemmen fand und dem Bruder mehr mit gutem Rat
mit Geldmitteln helfen konnte Um den Bruder in

r eSlau zu beſuchen iſt der Tertigner Wilhelm vhne
a ren zu fragen in ein za hellen gung zu FußBreslau gewandert die Nächte ſchlief er auf Heuboden
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Vierzigſter Jahrgang
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liberalen das Anſinnen zu ſtellen den Konſervativen nach
zugeben und auf ihre beſcheidenen Wünſche die lediglich
das hiſtoriſche Recht vertreten zu verzichten Während der
parlamentariſchen Ruhe der Oſterferien fühlte aber Frhr
v Zedlitz das Bedürfnis auch den Konſervativen ſchüchtern
ins Gewiſſen zu reden und von ſich aus das Wort un
annehmbar für den S 31 fallen zu laſſen Der Feſtigkeit
dieſes neuen Zedlitzſchen Entſchluſſes vermögen wir keine
allzu lange Dauer zuzutrauen

Starres Feſthalten der Konſervativen an den Beſtimmungen
wie ſie die Kommiſſionsbeſchlüſſe in erſter Leſung für die
Paragraphen der Lehreranſtellung geſchaffen haben würde
die politiſche Zentrums herrſchaft auch für Preußen be
ſiegeln wie ſie im Reiche ſchon beſteht Wollen die Konſer
vativen hierzu dem Zentrum die Steigbügel halten

Auch für den Reichstag wird ſich deſſen Haupttätigkeit
während der erſten Tage wieder in den Kommiſſionen ab
ſpielen Die Steuerkommiſſion hat noch das Mantelgeſetz
und einige Anträge auf neue Steuern darunter den während
der Oſterferien eingebrachten Kanitzſchen Antrag zu erledigen
Die Budgetkommiſſion will mit allem Nachdruck die Militär
penſionsgeſetze beraten in den beiden Sitzungen vor
Oſtern iſt ſie bis zu S 24 einſchließlich gelangt Ein
heftiger Kampf entbrannte bekanntlich in der Kommiſſion
um den Erzbergerſchen Antrag einen Duellparagraphen in
dies ehe n Der Antrag wurde nur mit einer
Stimme Mehrheit abgelehnt dagegen fand ein weiterer
Antrag Annahme daß eine Geſundheitsſchädigung welche
infolge Zweikampfes entſteht nicht als Dienſtbeſchädigung
gelte Hinſichtlich der Kommiſſionsbeſchlüſſe über S 9 welcher
die Penſionsſkala enthält ſind allerlei Unſicherheiten auf
getaucht die wohl erſt beſeitigt werden wenn der authen
tiſche Kommiſſionsbericht vorliegt Gegenüber den von
militäriſcher Seite geäußerten Befürchtungen durch dieſe
Beſchlüſſe würden die Penſionsbezüge der Regiments
kommandeure Oberſten verkürzt behauptet die Zentrums
preſſe daß nach den von der Kommiſſion angenommenen
Anträgen die Penſionsverhältniſſe der Oberſten nach dem
30 bis 40 Dienſtjahre ſich bedeutend verbeſſern die Skala
ſätze ſich innerhalb dieſer elf Jahre ſich auf den Penſions
beträgen von 6614 6697 6779 6881 6964 7046 7129
28 7273 7376 und 7458 Mark bewegen würden

Da das s tetatneſe der Erledigung des endgültigen
Etats nur die Friſt bis Ende Mai geſetzt hat muß der Etat
und mit ihr die Finanzreform im Laufe des Mai ihre
Erledigung ſinden Nicht allein das Plenum des Reichs
tages ſondern auch der Bundesrat muß ſich alſo in den
nächſten Wochen ſchlüſſig machen ob ſie den Beſchlüſſen
und den etwaigen neuen Steuervorſchlägen der Kommiſſion
zuſtimmen wollen Eine harte Arbeit ſteht den geſetzgeben
den Körperſchaften in nächſter Zeit bevor die Diäten
vorlage iſt den Reichstagsabgeordneten zugegangen Jhre
Beratung wird vorausſichtlich ſehr viel des Jntereſſanten

bieten BDeutſches Reich
Hoff und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer wird am 4 Mai zum Beſuche des Fürſten
v Fürſtenberg in Don aueſchingen erwartet und etwa zwei
Tage verweilen

Der Kaiſer wird am 15 Maf zum Beſuch der Familie
Krupp auf Villa Hügel eintreffen

Der kaiſerliche Kabinettschef v Lucanns traf Sonnabend
nachmittag in Homburg v d H ein und wurde ſofort vom
Kaiſer empfangen

und mag auch der Weg mühſelig
ſchweren Sand unter der drückenden Sonnenhitze ſo ward
doch dem Auge des Knaben die Herrlichkeit der Natur auf
getan der Glanz der Wieſen die Lieblichkeit der Buchen

und der Reiz vieltürmiger Städte und verfallener
ſſer

Dieſer erſte Ausflug in die Welt ſollte dem Gymnaſiaſten
ſchlecht bekommen er ward aus dem Gymnaſium vom
Grauen Kloſter ausgewieſen und ſollte auf Befehl ſeines
Vormundes ein ehrliches Handwerk ergreifen Zwar hatte
Wilhelm zu der Arbeit eines Schwertfegers viei Luſt aber
die Zeit der Schwerthelden die wie Wieland und Siegfried
die Wunderwaffen ſchmiedeten war vorbei und ſo wollte er
denn Schreiber werden doch der Bruder Philipp riet ihm
ab Willſt du vielleicht wie eine matte Fliege im Tintenfaß
erſaufen Siehe die Schreiber an die Schlacken ausgebrannt
die Geiſter ausgemergelt Es iſt als ſtreuten ſie auf jede
nahende rechte V einen dicken Streuſand und legten
auf jeden edlen Gedanken ein Löſchblatt oder ſchlügen alles
was ſich im Herzen etwa kühn und gewaltig rührt um wie
einen neuen Vogen

Philipp gab das notwendigſte Geld her und Wilhelm
erhielt eine Freiſtelle am FriedrichsWerderſchen Gymnaſium
Hier ſaß er über ſeinen Büchern die ihm die liebſten
Kameraden waren doch nicht als ein Stubenhocker ſondern
luſtigen Streichen ſehr geneigt und arbeitete n ſo daß
er leicht das Gymnaſium abſolvierte Die klaſſiſchen Autoren
der Antike waren ihm bald ſo vertraut wie die Edda und
das Nibelungenlied in die er ſich früh verſenkte Die
alten Recken erfüllten ſeine Phantaſie und er trug einen
altdeutſchen Samtrock und lange über den Nacken fallende
Locken hatte aber gar häufig nichts zu eſſen Dieſer Samt
flaus war ſeine eng Zierde denn ſonſt hatte er nur noch
einen langen alten Soldatenmantel ſtets mußte er im un
eheizten Zimmer arbeiten eine umgeſtürzte Kiſte war ſeine Wir ſein bißchen Eſſen kochte er auf der Studier

Der Prinzregent von Bayern hat dem würkkem
bergiſchen Geſandten am Münchener Hofe Freiherrn v Soden
der heute ſein fünfzigjähriges Dienſtjubiläum begeht aus dieſem
Anlaß ſein lebensgroßes Bildnis und ein Handſchreiben über
ſandt in dem er ſeine Anerkennung über die Wirkſamkeit des
Geſandten in München und zugleich ſein Bedauern darüber
ausſpricht daß dieſer mit Rückſicht auf ſein Alter gewillt ſei
von ſeinem Poſten zurückzutreten

Der Großherzog Wilhelm von Luxemburg vollendete
geſtern das 54 Lebensjahr

Der Herzog von Anhalt empfing Sonnabend nach
mittag den britiſchen außerordentlichen Bevollmächtigten Boi
ſchafter Sir Frank Lascelles in Audienz und nahm ein
Schreiben des Königs von Großbritannien entgegen durch das
der Botſchafter aufs neue dem herzoglichen Hof beglaubigt
wurde Die Herzogin empfing ſpäter ebenfalls den Geſandten

Ueber das Befinden des Eiſenbahnminiſters erfährt
der Berliner Korreſpondent der Hamb Nachr daß in
dem Geſundheitszuſtand Buddes neuerdings eine Ver
ſchlechterung eingetreten ſei die ſich in erſter Linie in
großer Schwäche zeigt

Jn das Herrenhaus iſt berufen der frühere außerordentliche
und bevollmächtigte Botſchafter in Petersburg Wirkl Gehelmer
Rat Kammerherr Graf von Alvensleben zu Erxleben durch
Allerhöchſten Erlaß vom 12 d M

König Albert Deukmal
Das von der Dresdener Bürgerſchaft geſtiftete und heute Montag

in Dresden enthüllte Denkmal des Königs Albert von Sachſen iſt
ein Werk des Berliner Bildhauers Profeſſor Max Baumbach
eines Schülers Schapers und Begas und Schöpfers des bekannten
Kaiſer Friedrich Denkmals auf dem Wörther Schlachtſelde Das
Denkmal erhebt ſich neben der weltberühmten Brühlſchen Ter
raſſe im Angeſicht des königlichen Schloſſes und iſt ein glanz
volles impoſantes Monument das den greiſen König in Generals
uniform zeigt wie er trotz ſeines hohen Alters noch kraftvoll
und friſchen Geiſtes zu Pferde ſitzt Der Unterban des Stand
bildes iſt aus carariſchem Marmor ausgeführt und etwa 3 m
hoch Die Höhe des Standbildes ſelbſt beträgt 5,20 m Rings
um das Denkmal ſtehen durch Bronzeketten verbundene kegel
förmige Säulen die den Eindruck des Standbildes erhöhen und
es von ſeiner Umgebung noch plaſtiſcher abheben Auf der
Vorderſeite des Denkmalsſockels befindet ſich die Jnſchrift
Albert König von Sachſen ſowie Zablenangaben über ſeine

Regierungszeit auf der Rückſeite iſt die Widmung der Bürger
ſchaft eingemeißelt Dem unvergeßlichen König gewidmet vou
der Bürgerſchaft der Haupt und Reſidenzſtadt

Herr v Holſtein
Ein Leitartikel des Temps beſpricht den Rücktritt des

Herrn von Holftiein Der Artikel in dem Herrn v Hol
ſtein die Hauptſchuld an den Borgängen des letzten Jahres
zugeſchrieben wird endet mit folgenden Sätzen Ohne die
Wichtigkeit der kaiſerlichen Entſchließung zu übertreiben glauben
wir daß nachdem der Einfluß des Herrn v Holſtein entfernt
iſt der Kaiſer Fürſt Bülow und Herr von Tſchirsky
die einen weiteren Horizont und ein feineres Verſtändnis be
ſitzen leichter jene unfreundliche und verbindliche Polikik zur
Geltung bringen werden die wir im allgemeinen Jntereſſe für
erwünſcht halten Dieſe für uns angenehme Auffaſſung kann die
deutſche Empfindlichkeit nicht verletzen denn wir äußern ſie in
r c Hoffnung auf courtoiſievolle und

glatte Beziehungen
uns

zwiſchen unſeren Nachbarn und

Der Fall Lipſins
Dem Jenalſchen Privatdozenten der Theologie Reinhold

Lipſius iſt bekanntlich wegen ſeiner radikalen Anſichten vom
Dekan der theologiſchen Fakultät anheimgegeben worden in die
philoſophiſche Fakultät überzutreten Der in Frage kommende
Paſſus der Untverſitätsſtatuten lautet Die theologiſche Fakultät
hat die Aufgabe die theologiſche Wiſſenſchaft zu pflegen und
zu heben insbeſondere den Studierenden der Theologie die ſür
die Führung eines Pfarramtes in der evang Kirche unent

eweſen ſein in demflampe und nachts ſtellte er die üße in kaltes Waſſer um
bei dem Kopieren der alten Manuſkripte wachzubleiben
Mit dem Anfertigen von Abſchriften alter Codices und mit
Stundengeben ernährte er ſich nämlich mühſam und ſeine
anze Jugendzeit hindurch hat er in Schreibfron ge
chmachtet

Jn dieſer Zeit ſeiner erſten germaniſtiſchen Studien in
Breslau gab er zwei Bruchſtücke eines unbekannten mittel
hochdeutſchen Gedichtes heraus die ſchon deshalb un
bekannt ſein mußten weil ſie von dem Herausgeber ſelbſt
gedichtet waren Jn aumuttger Weiſe und in genauer
Nachahmung der alten Verſe und Reime erzählte hier
Wackernagel eine e von der Erfindung der Malerei
die ſich an die antike Geſchichte von der Tochter des Töpfers
Dibutades anlehnte die bekanntlich den Schattenriß ihres
ſcheidenden Geliebten an der Wand feſtgehalten und damit
die Malerei begründet haben ſollte ſo ſpiegelte der Held
des mittelalterlichen Gedichtes Waltran ſeine Geſtalt im
blanken Schild und wurde damit der Vater aller Maler
Die kühne Myſtifikation war ſo glänzend gelungen daß
ſelbſt des jungen Dichters Lehrer Lachmann Unter
ſuchungen über das neu aufgefundene Werk anſtellte und
eine Reimtheorie darauf zu gründen begann Allmählich
wurde die Täuſchung bekannt und alle ärgerten ſich dem
kecken Studenten ins Garn gegangen zu ſein nur der alte
dw von Laßberg erklärte er habe ſogleich an einem

e See Armee die wahre Herkunft dieſes alt
deutſchen ten erkannt

Nicht nur in ſolchen poetiſchen Spielereien zu denen mehr
eine hohe techniſche Geſchicklichkeit und eine fabelhaſte
wiſſenſchaſtliche Sicherheit gehörte hat ſich Wadkernagel
verſucht ſondern ſeine ganze Frühzeit hindurch blühten ausen ſebbuget Gemüt Lieder von Wein und Minne auf

und wie er in ſeinen Gedichten eines fahrenden
Schülers den Baumbach nnd Wolff vorausſchritt ſo hat
er in ſeinem köſtlichen Weinbüchlein die alte Vaganten
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behrliche wiſſenſchaſtliche Vorbildung zu geben Hierzu ſchreibt

de e deren vor ltät legt Wert auf ihren prak
i akn eg een r vie heologie ſtudierenden auf die pütere

pfarramtliche Tätigkeit vorzubereiten Hierzu ſo iſt offenbar
die Beweisführung eignen ſich aber nur die Vorleſungen
ſolcher Dozenten die nach der Ueberzeugung der Fakultät auf
dem Boden des hiſtoriſchen Chriſtentums ſtehen Die Fakultät
ſtellt hiermit eine ab ſolute Lehrnorm auf die Zu
ehörigkeit zu dem was ſie für den Jnbegriff des Chriſtennet hält Dann darf ſich aber eine urthodoxe Fakultät

künftig auf das Beiſpiel der liberalen Jenger Fakultät berufen
wenn ſie liberalen Privatdozenten das Vorwärtskommen ab
ſchneidet weil die jungen Gelehr en nicht in dem Sinne das
Ehriſtenium verſtehen wie es der orthodoxen Auffaſſung
entſprichtDas berg Blatt ſchließt Mit der unbedingten Lehrfreiheit

an den theologiſchen Fakultäten ſteht und fällt der Glaube an
die Gewiſſensfreiheit in der evangeliſchen Kirche Es darf auch

chatten eines Scheins auf die theologiſchen Profeſſoren
fallen als ſei das was ſie vortragen durch praktiſche Erwägungen

Aus dem dunkelſten Deutſchland
Das ultramontan partikulariſtiſche Hetzblatt der Ettlinger

Landmann ſucht in einem humoriſtiſch ſein ſollenden Artikel
den Veſuvausb eruch damit zu erklären daß ein Preuße am
Rande des Kraters das Lied Jch bin ein Preuße ge
fungen habe dann in den Krater hineingefallen ſei und dadurch
den Veſuch zum Ausſpeien veranlaßt habe Der Mann ſollte
ein neues Witzblatt aufmachen das könnte raſend komiſch werden

Dentſchlaud und Jtalien
F Dle Zeitung Stampa in Rom ſagt Viel zur Verſtimmung

iſchen Berlin und Rom habe beigetragen daß Jtalien bei der
arokko Konferenz eine auf ſeine Veranlaſſung in den Dreibund

vertrag bei deſſen Erneuerung eingefügte Klauſel anſcheinend
zu wenig beachtet habe wonach die Verbündeten ſich verpflichten

iplomatiſch odermit Waffengewalt jede Verletzung
des Status quo im Mittelmeer zu verhindern

Der italieniſche Deputierte Barzilai brachte in der italieniſchen
Kammer eine Jnterpellation über die Stellung Jtaliens
im Dreibund ein

Liberalismus und Sozialdemokratie
Jn einer vom nattlonalliberalen Reichsverein in Dresden

veranſtalteten Volksverſammlung in welcher der Landtags
abgeordnete für Chemnitz Langhammer für ein liberales aber
der Sozialdemokratie nicht zur Herrſchaft verhelfendes Landtags
wahlrecht eintrat empfahl Dr Breitſcheid Berlin freiſ Vag die
Adoptierung des Reichstagswahlrechts für die Einzellandtage und
eine Bekämpfung der Konſervativen eventuell durch ein
Zuſammengehen mit den Sozialdemokraten
welches er als kleineres Uebel bezeichnete Hiergegen wendeten
ſich außer dem Abg Langhammer der Generalſekretär des
nationalliberalen Landesvereins Dr Weſtenberger Landgerichts
präſident Dr Heinze Dresden und der Generalſekretär des Bundes
der Jnduſtriellen in Sachſen Dr Streſemann Dresden indem

e beſonders nationale Bedenken geltend machten Unter großem
eifall verlangte Abg Langhammer ein Zuſammengehen

des liberalen Bürgertums gegen die Konſer
vativen unddie Sozialdemokraten unter Zurückſtellung
der Differenzen

Die Tiätenvorlage
die dem Reichstag zugegangen iſt lautet

s 1 Die Mitglider des Reichstags erhalten
a für die Dauer der Sitzungsperiode ſowie acht Tage vor

deren Beginn und acht Tage nach deren Schluß freie Fahrt
auf den deutſchen Eiſenbahnen zwiſchen ihrem Wohnort und
dem Sitze des Reichstags ſowie
b während des Kalenderjahrs vorbehaltlich der Be

ſtimmungen im 8 3 aus der Reichskaſſe eine Aufwands
entſchädigung von insgeſamt 3000 die am 1 Jannar
J Februar 1 März 1 April mit je 500 M und am Tage
der Vertagung Artikel 26 der Reichsverfaſſung oder Schließung
des Reichstags mit 1000 M zahlbar wird Mitglieder die
erſt nach Beginn des Kalenderjahres in den Reichstag ein
getreten ſind haben auf diejenigen Raten keinen Anſpruch
welche vor ihrem Eintritte zahlbar geworden ſind

Der Bundesrat iſt ermächtigt Grundſätze für die Ausführung
der Beſtimmungen unter a aufzuſtellen

8 2 Für jeden Tag an dem ein Mitglied des Reichstages
der Plenarſitzung ferngeblieben iſt wird von der nächſtfälligen
Entſchädigungsrate ein Betrag von 30 M in Abzug gebracht

8 3 Ein Mitglied des Reichstages das neugewählt wird
während der Reichstag verſammelt iſt erhält an Stelle der
nächſten Entſchädigungsrate 5 1 Abſ 1 unter b bis zu deren

mÜÜÄAÜÜÄ an nenpoeſie würdig gekrönt Doch während er von Luſtbarkeit
und Weingelagen ſang ging es ihm ſelbſt gar kümmerlich
In Berlin hatte er nicht ſoviel um ſich eine Stube zu
mieten und er richtete ſich daher wohnlich ein in einer
Kegelbahn Dieſen unbenützten Bretterbau trat ihm
ſein Verleger Schmidt gerne und unentgeltlich ab und in
ihm verbrachte er ein zweiter Diogenes einen arbeitsreichen
Winter Die Kugelröhre an der Wand ward zur Bibliothek
erhoben und aufs ſinnreichſte mit Büchern ausſtaffiert ein
bankähnliches Geſtell diente Tags zum Sitzen und auch als
DTiſch des Nachts zum Schlafen nur wenn es regnete
machte die eindringende Feuchtigkeit den Aufenthalt un
emütlich Jn dieſer literariſchen Kegelbahn der neun
uſen lebte er in größter Armut ſodaß ihn ein ver

horgenes Fünfgroſchenſtück das er aus dem ſandigen Fuß
boden einmal herausſcharrte in die höchſte Freude und einen
ſeltenen Reichtum verſetzte
Später in Breslau ging es Wackernagel beſſer er ge

hörte hier der Zweckloſen Geſellſchaft an in der ſich die
damalige geiſtige Elite von Schleſiens Hauptſtadt um den
witzigen dicken Schall und den eſpritvollen Lewald ver
einigte und ſchrieb einige durch ihren ernſten Ton bedeut
ſame Theaterrenzeſionen in die Breslauer Ztg Laube
hat ihn uns geſchildert wie er in ſeinem alten langen
Soldatenmantel auf dem Sofa ſaß die langen blonden
Haare hingen ihm mitlelalterlich um Kopf und Geſicht er
ſah aus wie ein Schüler Ofterdingens der nur des Mondes
wegen von Berlin nach Breslau gekommen war Jn
ſeinen großen deutſchen harmloſen Zügen in dem klaren
blauen Seherauge lagen alle die ſchönen Dichterworte die
er noch ſingen und ſchreiben wollte Trotz ſeiner großen
wiſſenſchaftlichen Verdienſte war Wackernagel damals noch
nicht Doktor weil er die acht Louisdors für die Promotion
nicht aufbringen konnte Erſt die Brüder Grimm Benecke
Lachmann und Meuſebach brachten das Geld auf worauf
er den Grad erhielt 1833 wurde er Profeſſor der deutſchen
Literatur in Baſel und damit hatte alle Not ein Ende ein
früchtereiches Leben voll emſiger Arbeit und ſchönen Ge
winns lag vor ihm

öhe 20 M Tagegeld für jeden Tag der Anweſenheit in einer
lenarſitzung
Ein Mitglied des Reichstags deſſen Mandat während der

Reichstag verſammelt iſt erliſcht oder niedergelegt wird erhält
während der Zeit ſeit dem Fälligkeitstage der letzten Ent
ſchädigungsrate 20 M Tagegeld für jeden Tag der Anweſenheit
in einer Plenaſitzung mit der Maßgabe daß der Geſamtbetrag
der Tagegelder den Höchſtbetrag der Entſchädigung nicht über
ſteigen darf die nach 5 1 Ab 1 unter d am nächſten Fälligkeits
tage zu zahlen geweſen wäre Das Gleiche gilt wenn der
Reichstag aufgelöſt wird während er verſammelt iſt

s 4 Die Anweſenheit in der Plenarſitzung iſt ſeitens des Mit
glieds des Reichstags während der Dauer der Sitzung durch
eigenhändige Eintragung ſeines Namens in eine im Reichstags
gebäude ausliegende Anweſenheitsliſte und ſofern an dem Tage
namtliche Abſtimmungen des Plenums ſtattfinden durch Teilnahme
an dieſen Abſtimmungen nachzuweiſen

Die näheren Beſtimmungen über den Ort die Zeit und die
Form der Auslegung der Anweſenheitsliſte werden von demPräſidenten des Reichstags getroffen Von ihm wird auch die
Entſchädigung 1 Abſatz 1 unter b 8 3 für jedes Mitglied des
Reichstags auf Grund der Anweſenheitsliſten ſowie der Liſten
über namentliche Abſtimmungen feſtgeſetzt und angewieſen

s 5 Ein Mitglied des Reichstags darf in ſeiner Eigenſchaft
als Mitglied einer anderen politiſchen Körperſchaft wenn beide
Körperſchaften gleichzeitig verſammelt ſind nur für diejenigen
Tage Vergütung beziehen für welche ihm auf Grund dieſes Ge
ſetzes ein Abzug von der Entſchädigung gemacht iſt oder in den
Fällen des 83 Tagegeld nicht gewährt wird Auch darf es in
dieſer Eigenſchaft während der Dauer der freien Fahrt auf den
Eiſenbahnen keine Fuhrkoſten für die Reiſe zwiſchen ſeinem Wohn
ort und dem Sitze des Reichstags annehmen

ſt Ein Verzicht auf die Aufwandsentſchädigung iſt un
zuläſſig

s 7 Jſt im Falle des Tobes eines Mitglieds des Reichstags
eine Ehefrau hinterblieben ſo kann die Zahlung an dieſe erfolgen
ohne daß deren Erbrecht nachgewieſen zu werden braucht

s 8 Während des Kalenderjahres 1906 wird bei der Ver
tagung oder Schließung des Reichstags den Mitgliedern an
Stelle der nach 81 Abſ 1 unter b zu zahlenden Entſchädigungen
eine ſolche von 2500 M gewährt

Mitglieder des Reichstags die in der Zeit vom Jnkrafttreten
des Geſetzes bis zur Vertagung oder Schließung des Reichstages
neu gewählt werden erhalten an Stelle der im Abſ 1 bezeich
neten Entſchädigung 20 M Tagegeld für jeden Tag der Anweſen
heit in einer Plenarſitzung

Die S8 2 4 5 und 7 finden für die Zeit vom Jnkrafttreten
des Geſetzes ab entſprechende Anwendung 8

R ſt iehes Geſetz tritt mit dem Tage ſeiner Verkündigung
n Kraft J

Der im Zuſammenhange mit der Dlätenvorlage eingebrachte
Geſetzentwurf wegen Aenderung der Artikel 28 und 32 der
Verfaſſung beſtimmt

8 ger Artikel 28 der Reichsverfaſſung erhält folgenden
uſatz

Beſchlußfaſſungen über den Geſchäftsgang ſind ſoweit ſie
nicht ſelbſt den Gegenſtand der Tagesordnung bilden von
der Anweſenheit einer beſtimmten Anzahl von
Mitgliedern nicht abhängig
II An Stelle des Artikels 32 der Reichsverfaſſung treten

folgende Vorſchriften
Die Mitglieder des Reichstages dürfen als ſolche keine Be

ſoldung beziehen Sie erhalten eine Entſchädigung nach
Maßgabe des Geſetzes

Aus der Begründung heben wir den auf die Abänderung
des Art 28 ſich beziehende Paſſus heraus Wenn den Mit
gliedern des Reichstages eine Vergütung für den mit der Aus
übung ihres Mandats verbundenen Aufwand gewährt werden
ſoll ſo muß gleichzeitig der Erkaß von Beſtimmungen gefordert
werden welche die Beſchlußfähigkeit des Hauſes ſoweit als mög
lich ſicher ſtellen Jn dieſer Beziehung erſcheint es geboten die
zur Gültigkeit der Beſchlußfaſſung erforderliche Anweſenheits
ziffer in der Weiſe herabzuſetzen daß bei allen ausſchließlich den
Geſchäftsgang betreffenden Beſchlüſſen alſo namentlich bei Be
ſchlüſſen über Vertagungsanträge Schluß der Debatte oder über
die Art eſner Abſtimmung das Erfordernis einer beſtimmten
Mindeſtzabl überhaupt fallen gelaſſen wird Damit wird der
Minderzahl die Handhabe genommen durch Anzweiflung der
Beſchluß fähigkeit die Beſchlußfaſſung über eine Frage des Ge
ſchäftsganges zu verhindern Daß dieſe Beſtimmung keine An
wendung findet wenn die Geſchäftsordnung als beſonderer
n der Tagesordnung zur Beratung ſteht iſt ſelbſt
erſtändlich

Neudeuntſche Regierungskunſt
Einen intereſſanten Einblick in die Art wie in Deutſchland

regiert wird gewähren allerhand Mitteilungen die infolge der
Krankheit des Reichskanzlers in der offiziöſen Preſſe auftauchten
Es gibt offenbar Leute die ein großes Jntereſſe daran haben
daß der Kanzler möglichſt lange und möglichſt ſchwer krank oder
wenigſtens arbeitsunfähig bleiben möge So hat ſich augen
ſcheinlich eine Jntrige gegen den Kanzler angeſponnen die ſich
in das Gewand der Teilnahme für den Kanzler hüllt Man hat
die Behauptung aufgeſtellt der Kanzler ſei überlaſtet und des
halb ſei es ein Gebot der Menſchlichkeit ihm einen Teil ſeiner
Pflichten abzunehmen Deshalb ſo fährt das Mitgefühl fort
ſolle der Kaiſer ſich einen Privatſekretär anſchaffen der
allen Anſprüchen an geſellſchaftliche Formen Sprachkeuntniſſe
diplomatiſche Schulung Beherrſchung der modernen Arbeits
methode gewachſen ſei und durch dieſen einen Stab techniſcher
Hilfskräfte heranbilden laſſen Ein ſolches Privatinſtitut werde
einen großen Teil des Dienſtes verſehen können der bisher die
Tätigkeit des Reichskanzlers unterbrochen habe und die Gewiß
heit ſchaffen daß dem Herrſcher nichts entgehe und die Aus
führung jebes Befehles wirkſam überwacht werde

Die Jntrige iſt ziemlich plump da die Abſicht den verant
wortlichen Kanzler abzuſägen gar zu ſehr hervortritt Denn
noch müſſen die Freunde des Herrn v Bülow befürchten daß ſie
Erfolg haben könnte Nur ſo erklärt ſich der Eifer mit dem ſie
ſich alsbald in die Bekämpfung des Planes geſtürzt haben Das
B meint Der Reichs Privatſekretär des Kaiſers würde

ſich nur zu bald zu einem Mittelpunkt für allerlei Jn
trigen auswachſen die gegen die verantwortlich e Reichs
regierung gerichtet werden

Die konſervative Schleſ Ztg ruft zur Mobilmachung gegen
den Plan auf und ſchreibt u a

Der Chef des Zivilkabinetts Herr v Lucanus geht jetzt
in der Hofrangordnung den Staatsminiſtern voran Herr
v Lucqnus perſönlich iſt überdies Ritter des Schwarzen Adler
ordens Seinem Parallelkollegen für Reichs und auswärtige
Angelegenheiten könnte kaum eine i Stellung zugedacht
ſein Sollten etwa die Erkrankung des Reichskanzlers der vor
läufig allerdings noch ungusgeführt gebliebene Plan der Heran
ziehung eines interimiſtiſchen Reichskanzlers und vielleicht auch
das Verſchwinden des unbequemen Geheimrats v Hollſtein die
Vorbedingungen darſtellen für eine neue Einteilung des
Geſchäftsbetriebes im Reiche,

Die Köln Ztg wendet ſich beſonders gegen die
Jntriganten weil ſie erklärt hatten daß dex Kaiſer häufige Beſuche beim Reiche kanzler mache und daß dann beide lange durch
den Garten promenleren hiervon könne der neue Sekretär den
Kanzler entlaſten Dazu ſchreibt das rheiniſche Blatt

Wir wiſſen aus dem eigenen Munde des Reichskanzlersdaß er dieſen Spaziergängen die höchſte Wichtigkeit
beimißt und ſie als einen ſehr wichtigen Staatsdienſt und
keineswegs als eine Repräſentationspflicht hetrachtet Eine
Aenderung in dieſer Veziehnng würde dex Reichskanzler

keineswegs als eine Erleichterung ſeiner Arbeitenals eine Schädigung der t
trachten

Man ſieht alſo Fürſt Bülow und ſeine Getreuen wehren
mit Händen und Füßen gegen den Plan ihm einen Nebenbugt ſich
und noch dazu einen unverantwortlichen zu geben er
Schleſ Ztg fordert eine offiziöſe Dementierung des Piqu e

Eine öffizlöſe Verneinung erſcheint geboten würden
jedoch nicht der Pflicht entheben vor einem ſolchen Plane
der Hut zu bleiben denn wir leben im Zeichen z

Willfährigkeit derLehrrelch iſt der Vorgang well er die Geheimniſſe dent
Regierungskunſt bloßlegt Es kommt lediglich darauf an
das Ohr des Kaiſers zu ſichern und auf ihn Eindruck zum h
Wer darin die größte Geſchicklichkeit beſitzt der iſt Herr
Situation Von ſolchen Zetteleien hängt der Gang der Reg
geſchäfte ab und ſo werden denn die Spaziergänge im Gan
zu einem ſehr wichtigen Staatsdienſt en

Die Krawalle in Breslau
Zu dem gemeldeten Straßenkrawall in Breslan bel

dem die Polizei viele Arbeiter ernſtlich verwundete ſchreibt d

Breslauer Zeltung gEs muß unumwunden anerkannt werden daß die Führe
und Organiſatoren der Arbeiterbewegung durchaus ruhig
ernſt für eine ſachliche Erledigung eingetreten ſind und vor
allen Ausſchreitungen gewarnt haben Soweitt ſich aus den
bisherigen Berichten erſehen läßt waren es auch gar nicht die
Arbeiter ſelbſt die jene unerfreulichen Szenen herbeigeführt
haben ſondern unreife Burſchen ja zum Teil auch Weiber
und ſelbſt Kinder Die Arbeiter ſind ſich nur zu gut bewußt
daß durch derartige Ausſchreitungen ihre Sache höchſtens ver
ſchlechtert niemals aber verbeſſert werden kann Aber es zeigte
ſich am Donnerstag daß es nur irgend welchen unglücklichen
Zufalles irgend welcher unglücklicher Kombinationen bedarf
um alles das über den Haufen zu werfen was Verſtand
und Einſicht geplant haben die Menge folgte einfach nicht
mehr den Führern ſondern den Eingebungen des Augeny
blicks und ihren eigenen wilden grirter Das ſoll kein

Vorwurf gegen die Führer ſein und es hat auch nichts mit
der politiſchen Stellung und Einſicht der Führer zu tun es
beweiſt lediglich daß es auch der Sozialdemokratie die ſichder intimſten Fühlung mit der großen Maſſe des Volkes
und wohl mit Recht rühmt doch nicht möglich iſt eine blinde
und erregte Maſſe ganz nach ihren Wünſchen zu lenken

Es bleibt aber noch die Frage übrig ob die Polizei wirklich
gezwungen war ſo ſcharf vorzugehen Darüber ſind die Anſichten
ſehr geteilt Jm Laufe des Donnerstag abends ſind im Aller
heiligen Hoſpital im ganzen 23 verletzte Perſonen in Be
handlung genommen worden und im Laufe des heutigen Vor
mittags haben weitere 6 Verwundete dort ärztliche Hilfe nach
geſucht Sechs Perſonen ſind infolge ſchwerer Verletzungen im
Hoſpital behalten worden Sämmtliche Verletzungen rühren von
teils flachen teils ſcharfen Säbelhieben her Bemerkenswert ſſt
daß die Schläge in allen Fällen von hinten her den Rücken
oder die Arme getroffen haben

aStaatsinter eon reſſen du

Die Perſonentarifreform
Ueber die am 2 und 3 April in der Konferenz der Vertreter

ſämtlicher deutſchen Staatsbahnverwaltungen gefaßten Beſchlüſſe
werden jetzt endlich halbamtlich genauere Mitteilungen publiztert
Danach ſind in der Konferenz auf Grund der Vorſchläge des
preußiſchen Miniſters der öffentlichen Arbeiten folgende Grund
züge für die Reform der deutſchen Perſonen und Gepäcktarife
angenommen worden

1 Fahrpreiſe für Perſonenzüg e Einheitsſatz für 1 Per
ſonenkilometerr erſter Klaſſe 7 Pf zweiter Klaſſe 4,5 Pf
dritter Klaſſe 8 Pf niedrigſte Klaſſe III b oder IV 2 Pf

2 Feſte Schnellzugszuſchläge Für 1 bis 75 Kilo
meter 0,50 M in erſter und zweiter Klaſſe 0,25 M in dritter
Klaſſe für 76 bis 150 Kilometer 1 M in erſter und zweiter
Klaſſe 0,50 M in dritter Klaſſe über 150 Kilometer 3 M in
erſter und zweiter Klaſſe 1 M in dritter Klaſſe

3 Gepäcktarif Nahzone 1 bis 25 Kilometer Zone J
26 bis 50 Kilometer Zone II 51 bis 100 Kilometer Zone III
101 bis 150 Kilometer Zone IV bis X um je 50 Kilometer
ſteigend Zone XI 501 bis 600 Kilometer Zone XII 601 bis
700 Kilometer Zone XIII 701 bis 800 Kilometer und
Zone XIV über 800 Kilometer Die Gepäckfrachten werden
berechnet für Sendungen im Gewichte von je 25 Kilogramm
alſo für 1 bis 25 Kilogramm 26 bis 50 Kilogramm 51 bis
75 Kilogramm uſw bis 200 Kilogramm Für höhere Ge
wichte iſt die Beſtimmung der Gebühr noch vorbehalten
Der Tarif findet nur Anwendung bei gleichzeitiger Löſung
einer Fahrkarte Beſtimmung der Gebühr für höheres Ge

h das auf eine Fahrkarte aufgegeben wird bleibt vor
ehalten
4 Als Abweichungen bleiben beſtehen 3 Zuſammen

ſtellbare Fahrſcheinhefte Für dieſe werden folgende
kilometriſche Einheitsſätze feſtgeſetzt Erſte Klaſſe 7,8 Pfennig
zweite Klaſſe 4,8 Pfg dritte Klaſſe 3,2 Pfg Die Fahrſchein
hefte berechtigen zur Benutzung aller Züge b Vorort
und Stadttarife für Berlin und Hamburg un
verändert c Ermäßigte Preiſe für Kinder und für
Monats Schüler und Arbeiterkarten d Sonn
tagskarten e Die Fahrpreisermäßigungen in den Zuſatz
beſtimmungen IVB und C V und VI des deutſchen Eiſenbahn
Perſonen und Gepäcktarifs Teil I zu 8 11 der Eiſenbahn
verkehrsordnung Fahrpreisermäßigungen für Sonderzüge
insbeſondere Ferien Sonderzüge

Hiernach fallen fort die Ermäßigung für Rückfahr
karten die Gepäckfreiheit die beſonderen Zuſchläge für Züge
Die Gepäckfracht wird gegenüber den bisherigen ſüddeutſchen
Sätzen erheblich ermäßigt Von den ſüddeutſchen Staats
eiſenbahnen ſtimmten die boyeriſchen und badiſchen Vertreter
bereits der Einführung des Zweipfennigtarifs für die billigſte
Wagenklaſſe zu doch ſoll ſie wie ans obigen Grundzügen
hervorgeht nicht IV Klaſſe ſondern Klaſſe III b heißen Jn
beiden Staaten wird eine entſprechende Vorlage alsbald
an die Parlamente gelangen Auf den Reichseiſenbahnen
in ElſaßLothringen wird die vierte Klaſſe wie auf den
erh Staatseiſenbahnen eingeführt Die württem

ergiſchen Vertreter konnten eine endgültige Erklärung noch
nicht abgeben da der zuſtändige Miniſter augenblicklich
erkrankt iſt Am 24 d Ms wird eine Konferenz von
Vertretern der Eiſenbahndirektionen in Stuttgart zuſammen
treten die noch einige ſachliche Fragen zu erledigen

at Unterdeſſen beginnen bereits die eigentlichen ſehr um
angreichen Arbeiten der Eiſenbahndirektlonen die in der

Hauptſache in der Berechnung der Tarife für alle Statkonen
und Klaſſen beſtehen Sobald dieſe vollendet iſt ſoll mit der
Drucklegung der neuen Fahrkarten begonnen werden Die
Eiſenbahndirektion Berlin iſt vom preußiſchen Miniſter der
öffentlichen Arbeiten beauſtragt die erforderliche Umarbeitung
des Teils J des deutſchen Perſonen und Gepäcktarifs durch
die ſtändige Tarifkommiſſion der deutſchen Eiſenbahn bewirken

laſſen ſo daß das Ergebnis dieſer Umarbeitung der all
ährlich im Dezember tagenden Generalkonferenz der deutſchen

Eiſenbahnen zur Beſchlußfaſſung vorgelegt werden kann Die Vor
bereitungen zum Wechſel des jetzigen mit dem neuen Tarif der in
ans Deutſchland in ein und derſelben Mitternachtsſtunde
urchgeführt werden ſoll erfordern bei dem rieſigen Umfang

der Arbeiten eine geraume Zeit Die Einführung des neuen
Tarifs iſt daher vor dem 1 April 1907 nicht zu
erwärten

Dieſe Zuſammenſtellung entſpricht im allgemeinen den bisher
bekannte gewordenen Einzelheiten der Rekorm Fraglich bleſbt
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er noch immer auf welche Schuellzüge die feſten Zuſchläge
ab Nach der offiziöſen Mitteilung muß ese len die Zuſchlage ſur ſämtliche Schnellzüge
belen werden

Politiſches
ſche Zentrumsabgeorduete Dr Pichler hat derer h in einer Verſammlung des katholiſchen

lännervereins Paſſau die Erklärung abgegeben daß er künftig
in ein Doppelmandat nicht mehr annehmen werde

r dürfte dann wohl auf das bayeriſche Landtagsmandat ver

bie Norddeutſche Allgemelne Zeitung ſchreibt Zur Vor
er nach Berlin einzuberufenden Konferenz für die

Berner Jnter nationalen Urheberrechts
nebereinkunft vom 9 September 1886 ſollen über eine Reihe
von Fragen Sachverſtändige gehört werden Zu dieſem Zwecke
iſt eine größere Anzahl von namhaften Perfönlichkelten aus den
Kreiſen der Schriftſteller Verleger Komponlſten Künſtler Photo
graphen ſowie von Vertretern der Preſſe berufen worden Jhre
Vernehmung findet am 24 April ſtatt

Parlamentariſches
Die ſozialdemokratiſche Partei ſtellte als Kandidaten für

den verſtorbenen Reichstagsab geordneten Meiſter in Hannover
den Redakteur Auguſt Brey auf Dieſer iſt etwa 50 Jahre alt
war früher Schuhmacher und hat ſchon mehrfach kandidiert

Finanz und Steuerweſeun
Wie die Nat Lib Korr aus parlamentariſchen Kreiſen

hört ſcheint auf freikonſervagtiver Seite die Abſicht zu beſtehen
die Aufhebung der Lombard fähigkeit ruſſiſcher Staats
papiere bei der Reichsbank zu fordern Die Reichsregierung
wird indes einem ſolchen Vorſtoß nicht nachgeben

Religion und Konfeſſion
Liz Roemer hält in Remſcheid ſeine zweite Gaſt

predigt am 29 d M in der Lutherkirche

Land und Volkswirtſchaft
Die landwirtſchaftlichen Genoſſenſchaftsverbände

von Deutſchland Oeſterreich die und der Schweiz haben in
Luzern die Gründung eines internationalen Bundes beſchloſſen

Kommnungles

Zum Bürgermeiſter der Stadt Le he wurde der Bürger
meiſter Schmiedel ans Buchholz in Sachſen gewählt

Verkehrsweſen
Auf der Werft von Johann Tecklenborg in Bremerhaven

lef Sonnabend mittag der 8500 Regiſtertonnen große Reich s
n per des Norddentſchen Lloyd Bülow glücklich
vom Stapel

Arbeiterbewegung
Der Streik der im Lohnfuhrweſen in Magdeburg An

geſtellten wird ſeit Wochen mit gleicher Härte fortgeſetzt Die
Polizei ſiſtierte 60 Streikpoſtenſteher von denen
12 in Haft behalten wurden

Die Arbeiter der Gießerei und Maſchinenfabriken in
Frankfurt a M hatten Forderungen eingebracht in denen
ſie in der Hauptſache 9eſtündige Arbeitszelt und Feſtſetzung
eines Minimallohnes verlangen Die deshatd gepflogenen
Einigungsver handlungen haben ſich zerſchlagen
Voransſichtlich dürfte es infolgedeſſen zum Streik und zur Aus
ſperrung kommen Für Offenbach haben die Fabrikanten
beſchloſſen ſämtlichen Hilfsarbeitern zu kündigen Ferner be
ſchloſſen die Arbeitgeber daß den Arbeitern in denjenigen Fabriken
die keine Eiſengleßerei haben ebenfalls gekündigt werden ſoll
Sollte in Frankfurt keine Eintgung erzielt werden ſo dürfte ſich
der Streik reſp die Ausſperrung auch auf Höchſt Darm
ſtadt Homburg und Mainz ausdehnen d h auf ins
geſamt 16,000 Arbeiter

Auch auf der Rheinauer Abteilung der Rheiniſchen Gummi
und Cellnloidfabrik Neckarau in Mannheim iſt durch An
ſchlag den Arbeitern auf den 4 Mai gekündigt worden
Wenn dieſe Kündigung aufrecht erhalten bleibt ſo würden davon
etwa 500 Mann betroffen Die Streikenden des Neckarauer

hellen ents haben das Gewerbegericht als Einigungsamt an
gerufen

Die geſtrige Verſammlung der ausſtändigen Seeleute
von Hamburg und Altona war ſchwächer als ſonſt beſucht Von
der Verhandsleitung wurde mitgeteilt daß die Lage ziemlich
unverändert iſt

Der Verband der Metall induſtriellen im Bezirk
Leipzig droht die Arbeiter die ſich an der Maifeler beteiligen
auf eine Woche auszuſperren

Jn der Zahnräderfabrik vorm Joh Renk ſowie
in drei kleineren Vetrieben iſt die Mehrzahl der Gießerelarbeiter
in Augsburg in Streik getreten

Heer und Flotte
Zum Tode des Kaopitänleutnants Pfeifer wird noch ge

meldet Während der Uebung des Torpedobootes 8 150 ver
ſagte eine Sprengpatrone Kapitänleutnant Pfeifer wollte ſich
über den Grund vergewiſſern als plötzlich die Exploſion erfolgte
Dem Offizier wurden beide Arme und ein Bein abgeriſſen Der
Tod trat in 35 Minuten durch Verblutung ein

Dem General der Jnfanterie z D v Perbandt bisher
Generalinſpekteur der Fußartillerie iſt das Großkreuz des Roten
Adlerordens mit Eichenlaub verliehen worden

Kaiſerliche Marine Buſſard iſt am 20 April in Sadani
eingetroffen und geht am 22 April von dort nach Dar esSalaam
in See Tiger iſt am 20 Aprif in Hankau Yangtſe ein
gelreffen Flußkbt Voterland iſt am 21 April von Jtſchang
nach Hankau abgegangen

Koloniales
Der derzeitige deutſche Generalkonſul in Warſchau

Albrecht Frhr von Rechenberg iſt wie bereits ge
meldet als Nachfolger des Grafen Goetzen zum Gouverneur
in Deutſch Oſtafrika ernannt worden Frhr v Rechenberg
iſt am 15 September 1859 geboren und katholiſcher Religion
Er trat im Jahre 1889 nach Ablegung des preußlſchen
Aſſeſſorexamens in der Konſularabtellung des Auswärtigen
Amtes in den Reichsdienſt ein Er war dann nach ſeiner
Uebernahme zur Kolonialabteilung von 1893 bis 1895 als
dichter und Bezirksamtmann in DeutſchOſtafrika tätig und

swap in Tanga und Dar es Salgam Jm Jahre 1896 kam er
als Vizekonſul und Konſulatsverweſer nach Sanſibar und ver
waltete nachdem er 1898 zum etatsmäßigen Konſul ernannt worden
war das dortige Konſulat bis zum Jahre 1900 Jn Sanſibar ſtand
zx nicht allein bei den Europäern ſondern auch bei der farbigen

opelterung auch bei den Araberny in ſehr hohem Anſehen
01 wurde Rechenberg zum Konſul in Moskau ernannt und
5 erhielt er das Generalkonfulat Warſchau das ſein Vater
lange Jahre innegehabt hatte Jn Deutſchoſtafrika hat

echenberg ſteis als ein beſonders beſähigter Beamter gegolten
er es verſtand Europäer und Farbige richtig zu behandeln
S Gegenüber in der Preſſe wieder auſtauchenden Gerüchtenvon einem drohenden Aufſtand in r n wird der

hätten unter einander keinen wirklichen mmemeiſten von ihnen ſelen erſt kürzlich u en ken Die

Hauptmann Schennemann genügend Truppen zur Verfügung
Unter dem Vorſitze des Generals Freiherrn v d Goltz

fand rer abend in Berlin das erſte Jahresfeſt der
Deutſch Aflatiſchen Geſellſchaft ſtatt dem u a bel
wohnten Prinz Anton von Hohenzollern Erbprinyz zu Hohenlohe
Langenburg der türkiſche und der japaniſche Botſchafter der
chineſiſche Geſandte der Gouverneur von Kiautſchou Truppl
und der Geſandte a D Raſchdan Die Reihe der Trinkſprüche
eröffnele der Vorſitzende mit einem Hoch auf den Deutſchen
Kaiſer und die Souveräne des Oſtens

Verſammlungen und Kongreſſe
Das 15 Deutſche Bundesſchießen wird in der Zeit

vom 15 22 Juli d J in München abgehalten

Auskand
Die nene Aerg in Ungarn

Das Amtsblatt in Budapeſt veröffentlicht die Ernennung von
32 Obergeſpanen die an Stelle der enthobenen überwiegend
von J ernannten Obergeſpane an die Spitze der Ver
waltung der Komitate geſtellt werden

Der Vatikanu
n der Kirche St Maria dell Anima in Rom fand geſtern

anläßlich der Fünfbundertjahrfeker der Gründung des gleich
namigen Hoſpizes ein felerlicher Gottesdienſt ſtatt bei dem eine
größere Zahl von jugendlichen Perſonen der deutſchen und der
öſterreichiſchungariſchen Kolonie zum erſten Male das heilige
Abendmahl empfingen Nach der Feier begaben ſich die Kirchen
beſucher unter Führung verſchiedener früherer Rektoren und
Würdenträger des Hoſpizes darunter der Erzbiſchof von Trieſt
nach dem Vatikan wo ſie vom Papſt empfangen wurden

Die Streikrevolte in Frankreich
Während der Nacht zum Sonntag herrſchte in Lens Ruhe

Geſtern wurde die Brücke einer Grubenbahn von Ausſtändigen
zerſtört Dreizehn Züge mit Soldaten ſind während der Nacht
auf dem Bahnhof eingetroffen Jn Montigny verſuchten
Ausſtändige Sonnabend nachmittag eine Fußgängerbrücke die ſie
benutzen wollten um auf den Eiſenbahndamm zu gelangen und
dort Verwüſtungen anzurichten wieder herzuſtellen Militär
trieb ſie jedoch zurück wobei ein Ausſtändiger verletzt wurde
Gegen den Bürgermeiſter von Montigny und ſeine Frau iſt eine
e eingeleitet weil ſie an einem ſage der Manf
feſtanten tellgenommen haben Gegenwärtig befinden ſich 21,000
Mann Truppen in dem Kohlenbecken von Lens Der Präfekt
weilt beſtändig in Lens Jn Oſtricourt wurde während der
Nacht eine Dynamitbombe an eine Schiene der Grubenbahn
gelegt die explodierte und eine Weiche zerſtörte

Die Hütten arbeiter in Hennebont haben den Beſchluß
geaßt Montag früh in den allgemeinen Ausſtand zu
reten
Die Nacht zum Sonntag iſt in Lorlient ohne Störungen

verlaufen Die Arſenalarbeſter haben beſchloſſen erſt weiteres

klären
ie Vorgänge in Nordfrankreich erregen in Paris ſteigende

Beſorgniſſe Es handelt ſich nicht mehr um einen Ausſtand
ſondern um einen Aufſtand Mehrere Zeitungen behaupten daß
die Menterer von den Klerikalen Geld erhalten die die
Agitation gegen die Regierung bis zu den Wahlen nähren wollen
Der Temps fordert die Regiernng auf der Anarchie durch
energiſches Einſchreiten ein Ende zu machen

Das Feuer in den Gruben von Courrières iſt
in dem Joſephinen Schacht und in Schacht II vollſtändig
gelöſcht doch iſt die Kohle noch ſehr warm
der Leichen wird fortgeſetzt Bis jetzt ſind 424 Leichen ge
borgen worden die Jngenieure beklagen ſich über Mangel
an Hilfsmannſchaften

Das Naug und Titelweſen in Schweden
Der von der ſchwediſchen Zweiten Kammer beſchloſſenen Auf

hebung aller Rangbeſtimmungen außer ſür den Hof
ben r Frkf Zig zufolge auch die Erſte Kammer zu
geſtimmt

Das Telephonweſen in Stockholm
Jm ſchwediſchen Reichstage iſt ein Regierungsantrag ein

gebracht worden wonach das private Telephonnetz in
Stockholm nämlich der Beſitz der Allmänna Telefonaktiebo
laget und der Bell Telefonaktiebolaget von dem Staat für etwa
16 Millionen Kronen angekauft werden ſoll

Die ruſſiſchen Wirren
Jn Moskau tagt gegenwärtig ein Delegiertenkongreß kon

ſervativer und reaktionärer Vereinigungen an welchem etwa
300 Perſonen teilnehmen Jn der Eröffnungsrede betonte der
Prieſter Woſtorgow dem Tag zufolge die drei Grundſänlen
des ruſſiſchen Reiches ſeien nach wie vor Selbſtherrſchaft
Rechtgläubigkeit und Volkstum Die bereits unternommenen
politiſchen Reformen untergrüben das geſamte Volksleben Das
ruſſiſche Volk könne auf die zariſche Selbſtherrſchaft nicht ver
zichten ſelbſt wenn auch der Zar ihr entſagen ſollte Selbſt
dem Zaren ſtehe es nicht zu über die Selbſtherrſchaft zu ver
fügen er könne nur an ihr Verrat üben Ein anderer Redner
ſprach die Hoffnung aus daß die Revolution mit der Diktatur
eines tapferen Generals enden werde Jn einer unoffiziellen
Sitzung des ruſſiſchen Miniſterrats wurde die Frage der
De miſſion des Kabinetts lebhaft erörtert Die Mehrzahl
der Kabinettsmitglieder ſprach ſich für den unverzüglichen Rück
tritt aus Durnowo wies jedoch darauf hin daß auch nach
Zuſammentritt der Reichsduma ein ſcharfes Regiment vonnöten
ſei Uebrigens meinte er hätten ihn die Kadetten weder zum
Miniſter ernannt noch könnten ſie ihn abſetzen Witte hüllte
ſich in Schweigen

Keine Hungersnot in Rußland
Der vom ruſſiſchen Adel ſeinerzeit gegründete Ausſchuß zur

Unterſtützung der Gemeinden die durch die Mißernte des
Fahe 1905 gelitten haben erklärt jetzt nach Beendigung ſeiner
Aufgabe daß der Beiſtand rechtzeitig geleiſtet wurde und ſich
jetzt nirgends mehr Not bemerkbar macht

Die nene ruſſiſche Milligrden Anleihe
Das ruſſiſche Geſetzblatt veröffentlicht den kaiſerllchen Ukas

betreffend die 5proz Ruſſiſche Anleihe von 1906
Bei den ruſſiſchen Banken laufen von deutſchen Banken und

Privalperſonen zahlreiche Orders anf die neue Anleihe ein

Die Unruhen in Maeedonien
Jn den letzten Tagen ſtrömten über die Grenze bei Hurſchum

lijig große Maſſen Flüchtlinge aus Altſerblen wo albane
ſüſche Banden ſchrecklich hauſen ſollen Die ſerbiſche Re
gierung bat die Grenzbehörden beaunftragt für die Unter

ne 8ig aus Berlin telegraphiert daß die letzten Nach

laut Gouvernemeyt nach Berlin gelangten durchaus günſtig
aulen Die in den erwähnten Gerüchten genannten Stämme

bringung der Flüchtlinge zu ſorgen

Die Pforte hat die am 13 April fällig geweſene Monats
quote von 68,546 Pfund zur Deckung des Defizits des mace

mann unterworfen worden und hätten um Frieden ge O
beten Zur Unterwerfung etwaiger örtlicher Unruhen ſtänden d

doniſchen Budgets nicht geleiſtet Die Gehälldem reglementsmäßigen Vorſan von 100 ln
ttomanbank gezahlt werden Auf türklſcher Seite wird erklärt

za zie Be dfr am et in gnacedoniſchen Ge
t a e en ahin die ierhöhung nicht angenommen würde prozenige go li

England und Griechenland
König Georg von Griechenland hat den König von En g

land zum Adm kral der griechiſchen Flotte ernannt

M Der Zuln Anfſtand in Natal
n der Nähe von Harding in Natal hat ein bheſtiger Partel

kampf ſtattgefunden bei dem zwei ZuluStämme hart
gerleten Jn dem Handgemenge bei dem von den Aſſagals
Gebrauch gemacht wurde ſind fünf Leute getötet zwei
tödlich und 14 ſchwer verwundet worden Beide Stämme ge
bören nicht zu den Aufſtändiſchen

Au der ſudaneſiſch abeſſiniſchen Grenuze
Ein abeſſiniſcher Bandeuführer namens Mariam hat in der

letzten Zeit verſchiedene ſudaneſiſche Dörfer an der ſudaneſiſch
abeſſiniſchen Grenze geplündert und dabei 101 Dorf
bewobner einſchließlich Frauen getötet und
41 Männer und 133 Frauen fortgeführt Die Regierungen von
Abeſſinten und Sudan haben darauf längs der Grenze kleine
Militärpoſten errichtet um in Zukunft derartige Ränbereien zu
verhindern und werden wahrſcheinlich zuſammen vorgehen um
Mariam und ſeine Leute feſtzunehmen und zu beſtrafen

Präſident Rooſevelts Schwiegerſohn
Die Zeitungen kündigen aun daß Mr und Mrs Longwortder Schwiegerſohn und die Tochter des Präſidenten Roeſevett

am 2 Juni von Amerika nach Europa äbreiſen werden Sie
werden zunächſt nach London kommen wo ſie die Gäſte des
amerikaniſchen Botſchafters ſein und unter anderem auch bei
Hofe vorgeſtellt werden ſollen Von England aus werden ſie
auf den europäiſchen Kontinent gehen und dort die wichtigſten
Hauptſtädte beſuchen Die europäiſche Reiſe wird mit einer
Fahrt durch das Mittelmeer beendigt werden

woew warProvinzialnachrichten
Torgan 23 April

kataſtrophe teilt das Torg Kreisbl noch folgendes mit
Jn dem Gebäude der katholiſchen Pfarrgemeinde welches Kirche
Anſtaltsräume und Pfarrerwohnung umfaßt brach gegen 4 Uhr
aus dem Dachgeſchoß ſtarker Qualm bhervor der bald darauf die
helle Flamme durchließ Jn dem Wohnhauſe wohnten außer
dem Pfarrer noch ſechs Diakoniſſinnen und eine größere An
zahl Zöglinge von denen bei Ausbruch des Feners 24 an
weſend waren die im Dachgeſchoß ſchlieſen Die herbei
eilende Feuerwehr und hilfreiche Nachbarn machten ſich ſofort
an die Rettung der Menſchen von denen namentlich die
Kinder in höchſter Gefahr ſchwebten Von dem Hofe des
angrenzenden Wenzelſchen Grundſtücks aus gelang es acht Kinder
zu retten die zum größten Teil bewußtlos waren Die ſofort
anweſenden und herbeigernfenen Aerzte machten die erſten
Wiederbelebungsverſuche da die Mehrzahl der Kinder bewußtlos

abzuwarten bevor ſie ſich mit den Ausſtändigen ſolidariſch er war Bei einigen hatten erſt nach mehr denn einer Stunde die
Wiederbelebungsverſuche Erfolg Die übrigen Kinder hatten ſich
in Sicherheit bringen können bis auf zwei die vermißt
wurden und nach einigen Stunden als Leichen aufgefunden
wurden Es ſind dies der 9 jährige Moritz Reichenbach
aus Halle und die 12 jährige Marie Lodiga aus
Potsdam Von den Schweſtern baben ebenfalls zwei das Leben
eingebüßt und zwar Klara Gratzfeld Ordensname Optat a
aus Vinſel 24 Jahre alt Chriſtine Kres Connexq
aus Ontrop 29 Jahre alt Dieſe beiden Schweſtern hatten
ſich zwar ſelbſt bei Ansbruch des Feuers in Sicherheit gebracht

Die Bergung ſind aber bei dem Verſuche die Kinder zu retten anſcheinend
bewußtlos und von Qualm erſtickt worden denn man fand ſie
am oberen Ende der ſteinernen Treppe liegend zwiſchen Balken
und eingeſtürztem Mauerwerk tot vor Eine von ihnen hatte
eines der oben angegebenen Kinder im Arm Die Körper der
Getöteten ſind gräßlich verſtümmelt wie auch der des im
Obergeſchoß aufgefundenen Knaben Nachdem die geretteten
Kinder einigermaßen hergeſtellt wurden ſie nach dem Stadt
krankenhauſe befördert wo zwei noch ſehr bedenklich krank
darniederliegen während ſich die anderen teils ſchnell teils lang
ſamer erholten Einen ſchauerlichen Anblick bot die Rettung
weiterer Kinder durch die Feuerwehr über die große Schiebeleiter
Die Kinder waren nur mit Hemd bekleidet teilweiſe halb nackend
und betänbt Die kleinen Körper hingen wie leblos in den
Armen der Feuerwehrleute Nach etwa einſtündigem Brande
ſtürzte der bis in die Spitze hinauf brennende Turm in ſich zu
ſammen und fiel glücklicherweiſe in das Jnnere der Kirche hinein
Bald darauf ſtürzte auch die Giebelwand des Haupteinganges
ein die ebenfalls nach innen ſchlug wodurch das Feuer zum
Teil erſtickt wurde Die Bekämpfung des Brandherdes geſchah
durch die freiwillige und Pflichtfeuerwehr in exakteſter Weiſe
ſo daß das Feuer auf ſeinen Herd beſchränkt blieb Das
angrenzende Wenzelſche Gehöft ſchwebte in höchſter Gefahr
da dort namentlich viel brennbare Stoffe untergebracht ſind
Seitens der Garniſon waren alle Truppenteile mit Löſch
gerätſchaften und Hilfsmannſchaften vertreten Die Spritzen
dieſer Hilfstruppen brauchten jedoch nicht in Tätigkeit zu treten
Wie das Feuer entſtanden ſein kann darüber verlautet noch
nichts Jedenfalls hat es bereits am Vorabend zu glimmen
begonnen da man um dieſe Zeit Brandgeruch vernommen haben
will Es muß ſich zu nachtſchlafender Zeit ein intenſiver Qualm
entwickelt haben der alles betäubte und um 4 Uhr früh zu hellen
Flammen anusſchlug die ſich ſogleich dem ganzen Gebäude in
voller Ausdehnung mitteilten Da das Dachgeſchoß viel Holz
werk aufweiſt ſo iſt es kein Wunder daß die Gefahr ſofort eine
große war Die Gebände ſind bei der Provinzial StädteFenere
Sozlietät verſichert die Kirche iſt 1854 erbaut

Meiningen 21 April Bankdirektor Heßner von der
Deulſchen Hypothekenbank erlag einem Schlaganfall

Weitere Provinzial Nachrichten befinden ſich in der 2 Beilage

Lelinng Otto Sonne
Verantworilich ſür den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmaun ſilr

den lokglen Teil Erich Beuthner für Provingialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleion Dr Arthur Ploch ſür den

xuck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Unübertroffene Leistungen vorzügliche Qualität erbältlich durch J gunügen leſen Bazar

n frage die meiſten bieſtgen Koblenbandlungen Das Buch iſt geſchickt abgefaßt und unterrichtet in friſchem niemals
anrei beiehrſamem Ton über geſellſchaftliche Sitten Natlonal ZeitungNachbesteliungen erster firmen

r Pnatent Kugoel
Schneliröster

r Gas Kaffeebrenner m
für 1/8 40 keHand und Maschinenbetrieb stets

gebranchsfertig geringer Gasverbraueh

r Kugelkaffeebrenner e
für 3 8 10 bis 100 kg Hand u Maschinenbetrieb langjährig bewüuhrtUeber 52,000 Stück geliefert

Emmerichör Maschinentabrik in Emmerich

Ein geeignetes Lehrbuch iſt Noecos Umgang in und mit der Geſellſchaft Es erzählt in anſchanlicher Weiſe von den Umgangsformen in Geſellſchaſt

Familie und Oeffentlichkeit feruer gibt es feinſinnige Natſchläge in Bezugauf Geſchenke Briefwechſel Unterhaltung und geſellige Spliele
Deutſche Poſtzeltung

Das Buch durchminnſtert die heutigen i ung ren der gebildeten
Welt und beleuchtet ſie in vornehmer Sprache zu zweckmäßiger

Nutzanwendung

Halle a S Otto IIendelVerlagsbuchhandlung

Gerichtlicher Ausverkauf
der H Gramowekyschen Konkursmasse Gr Ulrichstr 33
werktäglich 12 und 6 Es sind noch in reicher Auswahl vorhanden

Sehürzen Plaidäs Kor J rnagen MHanschetten
r

HEINRICH LANZ MANNHEM
LEIIIIE fabrbar und stationär für Oberhemden Serviteurs awatten GavrdinenRrautsehleier Deckehen Unterröcke wolleneWestenKopfachals Trikottaiiien Kinderkieidehen Wweisse

Röcke ete Preise bedeutend herabgesetsgtn Folband Otto Knoche Konkursverwalter
Bewährte J r e w r S t Jr d wo c i n5 I 7 3 la x

Kon
h u j 2 u J m RS S le e 8 für jedermann ist unser reichhaltiges

Preisbuch über Obst Beerenobst Rosen meeZierbäume Ziersträucher und vieles e e eandere mit zahlreichen Abbildangen eigenem patentiorton Verfahren

Anferti e ehe z a Aeltestes Spezialgeschäft für1 miertigung le e Se e Wer77 Grosses Lager a a S Fabrikschornsteinbaukerti leganterDamenkleidung ertiger eleg e en der für den arsamen Betrieb erforder
i

anneee e WS No 3058
e c

anter Gewuühr Kotümu lichen Schornsteinhöhe Lichtweito und RaucikanalabmessungenPaletot Kleidertadeſiosen v Ingenieur on I I BannovoerSitzens

von 10 Mk an nModernster englischer Friſch für Dienskag früh C I B h 0 B sR e i e enut Soid 48 Mk an abe 5o eido r Rotzunge Pfd 50 Ia engere k5 lloney moon Schokolade Hengy Mmoon Kakao
r u so und ehe t i 3 in Tgln a s kg iſt ebenſo wie die gleichnamigeHalle a S re e 40 60 Pig Schokolade geſeßzlich geſchüütCrépe de Chine St atjesher St 15 20 v 25 grün o orange und wird nur in vaete

aal wäre t tPoststrasse 21 1 Leichter Vmhänge R Seeigchs t eine g a e v SieBiusen rn Sedrtellh alinge Fondant Senokolade n r
in grosser Wahl Sprotten e welche ich als das beſte Fabrikat orange 0,60 1,30 40

der Neuzeit empfehlen kann verkauftErstk lassig e Modelle von a u fangen Rick Nachfolger Halle Breiteſtraße 1Carl Rooch Markt Roter Turm
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